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Aus seinem Leben

(Mit freundlicher Genehmigung des Bischoff Verlages. Entnommen aus der Loseblattsammlung 
„Apostel der Endzeit“. © Verlag Friedrich Bischoff GmbH, Neu-Isenburg)

„Ich wurde am 22. Juni 1932 als Sohn eines Arztes geboren. Meine Mutter verstarb, als ich 
gerade neun Monate alt war, und so wurde ich von meiner Großmutter erzogen, die Religions-

geboren am 22. Juni 1932 in Punjab, Britisch-Indien■

gestorben am 12. Juni 1986 (53)■

Juni 1976: Bezirksevangelist durch Bezirksapostel Michael Kraus in Kitchener, Kanada (43/44)■

November 1977: Bezirksältester durch Bezirksapostel Michael Kraus in Pakistan (44)■

19. Februar 1978: Apostel durch Stammapostel Ernst Streckeisen in Basel, Schweiz (45)■

Teile Pakistans■

Michael Kraus (1978 bis 1986)■
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lehrerin und sehr gläubig und gottesfürchtig war. Ungefähr zwei Jahre danach kehrte ich zu 
meinem Vater zurück, der sich wieder verheiratet hatte.

Nach Absolvierung der Grundschule kam ich in ein Internat nach Sialkot, mußte meine 
Ausbildung dort jedoch vorzeitig abbrechen, weil mich mein Vater bat, um meiner Stiefmutter 
willen nach Hause zurückzukehren. Als ich zu Gott betete, erhielt ich die Antwort: ‚Gehorche 
deinem Vater, opfere deine weitere Ausbildung!‘ Als gläubiges Kind tat ich alles, was mir mein 
Vater gebot. Einige Jahre danach brachte er mich dann in einem Krankenhaus unter. Ich 
heiratete eine tüchtige Krankenschwester, und wir wohnten und arbeiteten dort. Dann führte 
mich der Herr plötzlich in eine ganz andere Richtung. Drei Jahre lang besuchte ich eine 
Akademie. Nach dem Abschluß meiner Studien wurde mir in der Presbyterian Church ein Bezirk 
anvertraut.

Drei bedeutende Ereignisse, die ich nie vergessen werde, haben mein Leben geprägt:

Als ich ungefähr zehn Jahre alt war – damals arbeitete mein Vater im Dorfkrankenhaus –, bekam 
ich einmal so hohes Fieber, daß ich die Besinnung verlor. Ich hatte das Gefühl, plötzlich 
emporgehoben zu werden, und gewahrte dabei eine ältere Person, die zu denen, die mich 
emporhoben, sagte: ‚Laß diesen Anwar und nimm den andern!‘ Der andere Anwar war ein Junge 
in meinem Alter, der im Nachbarhaus wohnte und mit mir in eine Klasse ging. Nachdem ich 
diese Worte gehört hatte, kam ich wieder zur Besinnung. Alle, die um mein Bett versammelt 
waren, weinten. Ich war vom Tor des Todes zurückgekehrt. Daß es mir vergönnt war, in dieser 
Welt zu bleiben, mußte einen Grund haben – ich hatte noch eine Aufgabe zu erfüllen, nämlich 
mein Leben dem Herrn und damit den Kindern Gottes zu weihen.

Das zweite Ereignis trug sich zu, als ich 19 Jahre alt war. Nach einem herzlichen Gebet, in dem 
ich dem Ewigen meine Sorge über meine Zukunft entgegenbrachte, schlief ich ein. Da hörte ich 
eine Stimme, die zu mir sagte: ‚Fünfundzwanzig Jahre!‘ Das war mir ein Rätsel. Aber genau 25 
Jahre später empfing ich in der Neuapostolischen Kirche aus der Hand des Bezirksapostels 
Kraus ein Amt für die Kinder Gottes in Pakistan. Aus diesem Grund war ich wohl von dem Beruf, 
den ich anfangs anstrebte, weggelenkt worden.

Im Jahre 1973 lernte ich schließlich an einer Bushaltestelle in Buffalo/USA eine neuapostolische 
Glaubensschwester kennen – das war meine erste Berührung mit dem Werke Gottes! Ich stellte 
ihr einige Fragen, worauf sie mir Zeugnis gab. Später besuchte mein Sohn seinen Onkel in 
Kanada. Während seines Aufenthaltes bei seinen Verwandten wurde er von einem 18jährigen 
Freund, einem Diakon, zu den Gottesdiensten der Neuapostolischen Kirche mitgenommen. 
Mein Sohn berichtete mir darüber, und dann erhielt ich auch Briefe aus Kanada sowie das 
‚Zeugnis der Neuapostolischen Kirche‘, das ich las und sogleich von Herzen glauben konnte. Im 
Februar 1976 besuchte der Bezirksälteste Wiesel Pakistan, und am 4. April 1976 taufte er mich 
und meine Familie. Denn in unserem Lande werden alle, die zur Neuapostolischen Kirche 
kommen, noch einmal getauft. Kurz darauf rief unser himmlischer Vater meine Frau in die 
Ewigkeit ab; es brach eine schwere Zeit für uns an, aber das konnte unseren Glauben nicht 
erschüttern.

Im Juni 1976 wurde ich nach Kanada eingeladen. In unserer Kirche in Kitchener wurde ich von 
Bezirksapostel Kraus versiegelt und ins Bezirksevangelistenamt eingesetzt. Als Bezirksapostel 
Kraus dann im November 1977 Pakistan besuchte, ordinierte er mich zum Bezirksältesten.

Der 19. Februar 1978 war der größte Tag in meinem Leben: ich empfing aus der Hand des 
Stammapostels das Apostelamt für Pakistan! Mein Herz ist tief bewegt und voller Dankbarkeit. 
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19. Februar 1978
Text: Dominique Baur

Fotos: Zentralarchiv

Im Einssein mit dem Stammapostel und meinem Bezirksapostel will ich ihnen in ihren 
Fußstapfen nachfolgen und nach besten Kräften im Weinberg unseres himmlischen Vaters 
arbeiten. Nun kann ich meinen Freunden und Landsleuten sagen, wie es in Markus 5, 19 
geschrieben steht: ‚Gehe hin in dein Haus und zu den Deinen und verkündige ihnen, wie große 
Wohltat dir der Herr getan und sich deiner erbarmt hat.‘“

 

Nach längerer Krankheit verstarb Apostel A. Riaz kurz vor seinem 54. Geburtstag. Er hinterließ 
drei Töchter und zwei Söhne.
Edith, die jüngste Tochter, heiratete am 23. Mai 1986, also nur wenige Tage vor A. Riaz' Tod. Die 
älteste Tochter ist mit Apostel F. Ud Din verheiratet. Zum Zeitpunkt seines Todes waren der 
Sohn Edwin als Hirte und der Sohn Ernest als Priester tätig.

Die Beisetzung führte Bezirksältester R. Raphael im Beisein von Bezirksevangelist I. B. Din am 
13. Juni 1986 in Lahore durch, da sich alle pakistanischen Apostel in Kanada befanden. Er 
verwendete dabei das Wort aus Römer 8, 28-30: "Wir wissen aber, daß denen, die Gott lieben, 
alle Dinge zum Besten dienen, denen, die nach dem Vorsatz berufen sind. Denn welche er zuvor 
ersehen hat, die hat er auch verordnet, daß sie gleich sein sollten dem Ebenbilde seines 
Sohnes, auf daß derselbe der Erstgeborene sei unter vielen Brüdern. Welche er aber verordnet 
hat, die hat er auch berufen; welche er aber berufen hat, die hat er auch gerecht gemacht; 
welche er aber hat gerecht gemacht, die hat er auch herrlich gemacht."

Sein Sohn, der Apostel E. Riaz, verließ Anfang des 21. Jahrhunderts mit vielen Anhängern die 
Neuapostolische Kirche und schloß sich der „Apostolic Church of Queensland“ an und wirkt 
dort seit 2012 als Bischof der Diözese Kanada und USA.

 

Aus seiner Feder (Auszug)

Meine Wege sind nicht eure Wege (aus "Wächterstimme" 10/1984, S. 74)■

Anwar Riaz (N0179) 3

mailto:dominique.baur@web.de
mailto:a.krempf@nak-west.de
https://www.nak-zentralarchiv.de/db/8193487/Lebensdaten/Fiaz-Ud-Din-N0287
https://www.nak-zentralarchiv.de/db/8193391/Lebensdaten/Edwin-Riaz-N0342
https://www.nak-zentralarchiv.de/db/8193464/Lebensdaten/Roshan-Raphael-N0306
https://de.wikipedia.org/wiki/Lahore


 

Anwar Riaz (N0179) 4

https://www.nak-zentralarchiv.de/api/media/4953476/process?crop=fixwidth&height=1000&token=161e376fbac27997908b718e219b662f%3A1824331167%3A7921141&width=1500
https://www.nak-zentralarchiv.de/api/media/3135392/process?crop=fixwidth&height=1000&token=2745f0d432e33fddf294938fb131d472%3A1824331167%3A8003552&width=1500
https://www.nak-zentralarchiv.de/api/media/514467/process?crop=fixwidth&height=1000&token=e2897ad9c06b05a5dacc891a6d71fc33%3A1824331167%3A5796026&width=1500
https://www.nak-zentralarchiv.de/api/media/4510660/process?background=%23fff&crop=fixwidth&filetype=png&height=1000&token=6619141e8c8fc02e6da6419e7f3afc72%3A1824331167%3A2421145&width=1500

	Anwar Riaz (N0179) 
	Datenschutzeinstellungen


